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Montag  10. 11. 2008

20:00 Uhr »WHITE TERROR«

  von Daniel Schweizer, 2005, 90min, Dokumentarfilm, FSK 16

Der Regisseur des preisgekrönten Dokumentarfilms »Skinhead Attitude«, enthüllt 

nach mehrjähriger umfangreicher Recherchen innerhalb der aktivsten Gruppen 

der Bewegung die internationalen Verbindungen einer Achse Stockholm-Moskau- 

Dallas. Er zeigt, welche Kräfte hinter dem Begriff »White Power« und den »New 

Racists« Parolen stecken. 

Mittwoch  12. 11. 2008

20:00 Uhr »MÄNNER, HELDEN, SCHWULE NAZIS«

  von Rosa von Praunheim, 2005, 78min, Dokumentarfilm, FSK 16

Für viele Rechtsradikale sind deutsche Gesinnung und Schwulsein kein Widerspruch. 

Neonazi Michael Kühnen meinte sogar, dass schwule Männer die besseren Kämpfer sei-

nen. Ex-Neonazi Bernd Ewald Althans saß wegen Leugnung des Holocausts im Knast 

und organisiert heute Schwulen-Partys in Berlin. Andre ist Skinhead, schwul und wird 

von den rechten Glatzen toleriert. Der Film porträtiert schwule Männer, die offen rechts 

sind, Aussteiger, die von ihrer Faszination für Uniformen und Männerrituale erzählen, 

und befasst sich mit SA-Führer Ernst Röhm und anderen schwulen Nazi-Größen, denen 

ihre Homosexualität zum Verhängnis wurde. 

Donnerstag  13. 11. 2008

20:00 Uhr »ZUR FALSCHEN ZEIT AM FALSCHEN ORT«

  Von Tamara Milosevic, 2005, 60min, Dokumentarfilm, FSK 12

Potzlow, Brandenburg, 450 Einwohner. Für kurze Zeit gerät der Ort im Sommer 2002 

durch einen brutalen Mord unter Jugendlichen ins mediale Rampenlicht. Der 17-Jäh-

rige Marinus war gequält, ermordet und in einer Jauchegrube verscharrt worden. Matt-

hias, der beste Freund des Ermordeten, hatte Tage später die Leiche mit eigenen Händen 

ausgegraben, nachdem einer der Täter mit der Tat geprahlt hatte. Die Filmautorin Ta-

mara Milosevic besucht Potzlow zwei Jahre nach dem Mord an Marinus. Geduldig und 

vorurteilslos beobachtet sie die Menschen, die dort leben, beobachtet sie in ihrem Alltag. 

(CinemaNet Europe Award DOK Leipzig 2005).

Freitag  14. 11. 2008

15:00 Uhr »WINKY WILL EIN PFERD«

  von Mischa Kamp, 2005, 92min, Kinderfilm, FSK 6

Die sechsjährige Winky lebt seit kurzem in einem kleinen holländischen Küstenort, in 

dem ihre Eltern ein China-Restaurant eröffnet haben. Am liebsten besucht die kleine 

Pferdenärrin die Reitschule von Tante Cor und Onkel Siem. Als ihr Lieblingspferd einge-

schläfert werden muss, wünscht sich Winky ein eigenes Pferd. Ihre Eltern, besonders ihr 

Vater, halten davon jedoch nicht viel, zumal auch kein Geld für eine derartige Anschaf-

fung vorhanden ist. Als Winky in der Schule vom Nikolaus hört, hofft sie, dass dieser ihr 

ein Pferd schenken wird.

20:00 Uhr »ADAMS ÄPFEL«

  von Anders Thomas Jensen, 2005, 92min, Spielfim, FSK 16

»Adams Äpfel« ist eine bissige Komödie, herrlich politisch unkorrekt und gekonnt aus-

balanciert zwischen absurdem Humor, Slapstick und grotesker Gewalt mit. Mit seinem 

ganz besonderen Sinn für skurrile Situationen und Charaktere verstrickt Regisseur 

Anders Thomas Jensen seine Protagonisten in einen genauso absurden wie komischen 

Kampf zwischen Gut und Böse. Der mehrfach preisgekrönte Film erhielt unter anderem 

den Publikumspreis des Filmfestes Hamburg.


